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Wer hat Angst vor Michail Gorbatschew?
Vom Gegensatz der westlichen und
osteuropäischen Sicht

Michail Gorbatschew, mit dem nach dem
Dämmerzustand müder Nomenklaturavorsitzender
eine Wende zu wirtschafts- und aussenpolitischer
Dynamik begonnen hat, wird von den Osteuropäern

des Warschauer Paktes nicht mit der
Begeisterung gesehen, die westliche Berichte verzeichneten,

sondern eher mit Sorge. So reagieren die
abhängigen Staaten gegenüber jedem Führungswechsel

im Zentrum des Imperiums. Zwar wurde
der Reformer von jenen Regierungen, die selber
Experimente wagen, positiv eingeschätzt, doch
zunehmend wird eine den Block umfassende Dis-
ziplinarkampagne gefürchtet. In vier Ländern des

Ostblocks steht ein Generationenwechsel, wie er
in Moskau vollzogen wurde, bevor. Zwischen
Machtkämpfen und unerwünschter Integration
sehen daher die Osteuropäer unruhigere Zeiten
voraus' Seite 33



Erich Dietschi

Der Zollkampf der Schweiz gegen Frankreich

1822-1824
Ein Kapitel der Schweizer Restaurations-
Geschichte

1822 bis 1824, also in der Zeit der bourboni-
schen Restauration, fand ein Zollkrieg zwischen
Frankreich und den meist getrennt vorgehenden,
jedenfalls niemals geschlossen zur «Retorsion»
bereiten eidgenössischen Orte statt. Sowohl die
Orte wie einzelne massgebende Persönlichkeiten
konnten von Frankreich beeinflusst werden,
durch Orden, «Vorteile für ihre Person und Familien»

— wie Botschafter de Moustier mit Genugtuung

nach Paris berichtete — und Vergünstigungen.
Diese Erfahrung hat zur Einsicht in die

Notwendigkeit eines eidgenössischen Bundesstaates
beigetragen.
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Zu Joseph Kopfs Lyrik der Kälte

Der Lyriker Joseph Kopf, der von 1929 bis 1979
gelebt hat, hatte viele Berufe ausgeübt: als

Bankangestellter arbeitete er nach der Maturität, die er
in St. Gallen erworben hatte, in Bregenz und
Salzburg, betreute dann in Wien eine Galerie und ging
schliesslich auf eine Versuchsfarm in Israel. Kurz
vor dem Sechs-Tage-Krieg kehrte er nach St. Gallen

zurück, wo er Buchhandlungsgehilfe wurde.
Sein Werk ist noch wenig bekannt, obgleich ihm
mehrere Auszeichnungen, zuletzt der
Johann-Peter-Hebel-Preis, zuerkannt worden sind. Der Aufsatz

möchte — durch die Interpretation von Kopfs
«Lyrik der Kälte» — auf einen Dichter hinweisen,
dessen Gedichte in Mappen und Privatdrucken
auf ihre Entdeckung warten.
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